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Überblick: System staatlicher Ersatzleistungen 
Amtshaftung I 
Amtshaftung II 
Enteignung (Alt. 14 Abs. 3 GG) 
Ausgleichsanspruch (Art. 14 Abs 1 GGf 
Sog, enteignunqsqleicher Eingriff (BGH) 
Ansprüche aus Aufopferung 
Öffentlich-rechtliche Gefährdungshaitung 
öffentlich-rechtliche Geschäftsführung ohne Auftrag 
Staatshaftung nach EG-Recht 
Folqenbeseitigungsanspruch - soztalrechtlicher Herstellunqsanspruch 

Auf Grund zahlreicher Nachfragen ist das 
Staatshaftungsrecht von Berkemann auch dies­
mal wieder auf der CD-ROM-Beilage zum jur-
pc CD-ROM-Digest zu finden, und zwar im 
Unterverzeichnis \ U N I \ B E R K E M A N als Datei 
VORL01.MVB. Eine Neuauflage des elektroni­
schen Skripts ist in Vorbereitung, sie wird jur-pc 
Anfang 1996 beiliegen. Im Anschluß daran wird 
auch das Grundrechtsskript von Berkemann 
elektronisch publiziert werden. 
Es handelt sich bei dem elektronischen Skript 
"Staatshaftungsrecht" um eine Anwendung, die 
mit dem Microsoft Multimedia-Viewer erstellt 
wurde (wie etwa auch der elektronische Schön­
felder). Derartige Anwendungen erkennt man 
an der Dateinamenerweiterung .MVB. Hat man 
die Viewer-Runtime auf dem Rechner installiert 
(dazu sogleich mehr), genügt ein Doppelclick 
auf den Dateinamen, um das Skript zu starten. 
Die weitere Anwendung ist dann weitgehend 
selbsterklärend. 
Die Viewer-Runtime Dateien befinden sich auf der C D - R O M im Unterverzeichnis 
\ U N I W I E W E R . Es handelt sich um eine .EXE-Datei (MVIEWER2.EXE) und neun 
.DLL-Dateien. A m besten kopiert man alle diese Dateien in das \WINDOWS\SYSTEM-
Verzeichnis. Man kann bereits dann MVIEWER2.EXE starten und die Datei 
VORL01.MVB laden. Hat man auch die .MVB-Datei auf die Festplatte kopiert, steigt die 
Arbeitsgeschwindigkeit. Wi l l man erreichen, daß .MVB-Dateien durch Doppelclick direkt 
gestartet werden können, muß in der Rubrik [Extensions] der Datei W I N . I N I noch fo l ­
gende Zeile hinzugefügt werden: 

(12) Öffentlich-rechtlicher Erstattunosanspruch 
(13) Haftuno aus verwaltunqsreshtlbhen Schuldverhältnissen 
(14) Prozeßrecht - Prirnärrechtsschutz 

Literaturübersieht 
Fallübersicht 

Benutzungsbedingungen 
E l e k t r o n i s c h e A u f b e r e i t u n g : M a x i m i l i a n Herbe rge r , S a a r b r ü c k e n (V. l . ü ) 

Installation der Viewer-Runtime 

[EXTENSIONS] 
MVB=mviewer2.exe A.MVB 

Natürlich kann man sich von der Inhaltsübersicht ausgehend durch den Text arbeiten. Da- Tips zur Benutzung 
zu folgt man den (an der grünen Farbe erkenntlichen) Hypertexten und blättert gegebenen­
falls. Wi l l man nicht am Bildschirm lesen, kann man sich mit "Datei-Thema drucken" den 
Lektürestoff auf Papier verschaffen. 
Eine Vertiefung des Lernerfolgs setzt neben der sequentiellen Lektüre weitere Zugriffsar­
ten voraus. 
Ein Weg könnte über den Button "Index" führen. Rekapituliert man vor dem Andicken ei­
nes der dort vorhandenen Stichworte gedanklich kurz, ob man etwas zu dem betreffenden 
Punkt weiß, wird die anschließende Nachbereitung zu einem vertieften Behalten führen. 
Sinngemäß das Gleiche gilt für den Einstieg über die Fallübersicht (unten in der Inhalts­
übersicht). Darin aufgeführt sind "leading cases", deren Grundzüge für Übung und Exa­
men beherrscht werden müssen. Ein kurzes gedankliches Verweilen vor dem Weiterblät­
tern erlaubt (ernsthaft praktiziert) eine realistische Bewertung des eigenen Wissensstandes. 
Der Viewer bietet die Möglichkeit, das Material individuell anzureichern. Dazu dienen ein- Individuelle Anreicherungen 
mal die Lesezeichen, die man an für die eigene Arbeit wichtigen Stellen setzen und mit 
Merk- und Erinnerungstexten in eigener Terminologie versehen kann. Das erlaubt das ge­
zielte Repetieren an Hand selbst gesetzter "Haltepunkte". 
Über "Bearbeiten - Anmerken" kann man den Text eigenständig durch Kommentare er­
weitern. Diese Anmerkungen sind nicht nur für die eigene Arbeit ertragreich. Sie bieten 
auch eine Möglichkeit, "punktgenau" in einen Dialog mit dem Autor einzutreten, etwa 
durch Übersendung der Anmerkungsdatei. Diese heißt V O R L 0 1 . A N N und befindet sich 
im \WINDOWS-Verzeichnis. 
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